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Am 16.03.2014 haben Sie mich in 
den Aschheimer Gemeinderat ge-
wählt - als nunmehr jüngstes Mit-
glied der SPD-Fraktion und des ge-
samten Gremiums. 

�	

Demokratie lebt vom Mitmachen!
 

Stehen Sie nicht daneben, mischen Sie sich ein!

 	Ich möchte gern Mitglied der SPD Aschheim / Dornach 
	 werden und bitte um Zusendung einer Beitrittserklärung.

 	Ich hätte gern nähere Informationen zum SPD Ortsverein.

 	Schicken Sie mir bitte Einladungen zu Ihren öffentlichen 
	 Sitzungen und Veranstaltungen.

Name:.................................. Vorname:.................................

Straße:................................ E-Mail:.....................................

PLZ:...................................... Wohnort:..................................

Tel.:...................................... Fax:..........................................

Schicken Sie den ausgefüllten Coupon bitte an:

Achim Jänsch, SPD-Aschheim / Dornach 
Alpenstraße 7, 85609 Aschheim

oder werfen Sie ihn in unseren Briefkasten am 

„Kulturellen Gebäude“,  
Eingang Münchner Straße 8

Nähere Infos auch im Internet unter: 

www.spd-aschheim.de

Dafür bedanke ich mich noch ein-
mal herzlich. Als Student von gera-
de 24 Jahren, der seinen Heimatort 
bislang nicht verlassen hat, freue 
ich mich besonders auf die span-
nenden und herausfordernden 
sechs Jahre im Gemeinderat - ande-
re Jungmitglieder haben diese Auf-
gabe ja auch recht gut überstanden 
(und einer ist sogar Bürgermeister 
geworden).

Allerdings komme ich nicht erst 
jetzt mit der Politik in Berührung: 
Nach meinem Abitur am Gymnasi-
um Kirchheim 2009 habe ich ein 
Studium der Politik- und Rechtswis-
senschaften an der LMU München 
begonnen und engagiere mich seit-
dem zugleich in der SPD. Überdies 
bin ich seit nunmehr zwei Jahren 
als studentische Hilfskraft für die 
Landtagsabgeordnete und SPD-Ge-
neralsekretärin Natascha Kohnen 
tätig.

Ehrung eines früheren Gemeinderats

Auf der 50-Jahr-Feier des SPD-Ortsvereins ehrten Carola Lampersberger 
und Ingrid Lenz-Aktas Rudi Stiller für 60 Jahre Parteimitgliedschaft

Möglicherweise wirft dieser noch 
recht kurze Lebenslauf die Frage 
auf, ob es denn überhaupt möglich 
ist, als „alteingesessener“ Aschhei-
mer politisch zu den „Roten“ zu ge-
hören. Die offensichtliche Antwort: 
Es geht sehr gut - und katholisch 
kann man dabei auch noch sein! 
Seit 2010 nämlich bin ich - nach 10 
Jahren als Ministrant in St. Peter 
und Paul - Mitglied im Pfarrgemein-
derat Aschheim/Dornach.

Ein bisschen Erfahrung ist also 
schon vorhanden. Dennoch hoffe ich, 
in den kommenden Jahren noch ei-
niges mehr dazuzulernen und die 
Aufgabe, die Sie mir mit Ihrer Stimme 
anvertraut haben, bestmöglich zu 
erfüllen. Das Ziel ist klar: Aschheim 
und Dornach sollen so lebenswert 
bleiben, wie sie heute schon sind - 
und das insbesondere für die jungen 
Bürgerinnen und Bürger, die ihren 
Heimatorten so eng verbunden sind.

Andreas Bichler
Gemeinderat

Aus dem Gemeinderat:
Unsere neuen Fraktionsmitglieder
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Seit dem 12. Mai ist es amtlich: 
Nach Johanna Rumschöttel, der 
ersten sozialdemokratischen Land-
rätin des Landkreises München, 
gibt es mit der Ismaningerin Annet-
te Ganssmüller-Maluche auch in 
den kommenden Jahren eine SPD-
Landrätin – als Stellvertreterin des 
neuen Landrats Göbel. 

In seiner konstituierenden Sitzung 
zeichnete der Kreistag Johanna 
Rumschöttel mit dem Titel Altlan-
drätin aus und beschloss, sie in 
den exklusiven Kreis der Träge-
rinnen und Träger des Goldenen 
Ehrenrings des Landkreises aufzu-
nehmen. Zeitgleich mit dem span-
nenden WM-Fußballviertelfinalspiel 
der deutschen Mannschaft gegen 
Frankreich traf sich die Politpromi-
nenz des Landkreises am 4. Juli in 
Neubiberg, wo ihr der Ring als sicht-
bares Zeichen der Wertschätzung 
verliehen wurde.

Wie sehr Johanna Rumschöttel den 
Landkreis in den sechs Jahren ihrer 
Amtszeit geprägt und wie viel Neues 
sie durchgesetzt hat, erkannte ihr 
Nachfolger Christoph Göbel in sei-
ner Rede ausdrücklich an: Die erste 
Frau, erste Bürgermeisterin, erste 
Nichtjuristin und erste Sozialdemo-
kratin im Amt habe den Landkreis 
neu definiert und ihm Identität ge-
geben: „Der Mensch geriet in den 

überwachung Geld zu verdienen. 
Es geht darum, die Sicherheit auf 
unseren Straßen zu erhöhen, insbe-
sondere für diejenigen, die am mei-
sten Schutz brauchen, also Kinder 
und Fußgänger.

Hier einige der Zahlen, die für den 
Gemeinderat ein wichtiges Ent-
scheidungskriterium waren: 
Messstelle Ismaninger Straße, 20. 
Juni bis 1. Juli 2014: 48,5% der 
Fahrzeuge fuhren schneller als die 
erlaubten 50 km/h. Am 22. Juni, 
einem Sonntag, raste jemand um 
17.00 Uhr mit 111 km/h. Am 27. 
Juni, einem Freitag, fuhr jemand 
um 7.00 Uhr mit 122 km/h. Am 28. 
Juni, einem Samstag, raste jemand 
um 12.00 Uhr mit 84 km/h.

Messstelle Dornach, Feldkirchner 
Weg, 16.12. bis 22.12.2013: 59% 
der Fahrzeuge fuhren schneller als 

Ingrid Lenz-Aktaş
Gemeinde- und Kreisrätin

Mittelpunkt.“ Man denke nur da-
ran, dass das Landratsamt zum 
Sozialbürgerhaus des Landkreises 
wurde, die erste Fachoberschule 
nun bereits in Betrieb ist, an den 
Armutsbekämpfungsplan, das Se-
niorenpolitische Gesamtkonzept, 
den Nahverkehrsplan… Landrat Gö-
bel zeigte sich fasziniert von derart 
vielen messbaren Erfolgen, und das 
bei nur einem einzigen Krankheits-
tag in sechs Jahren Amtszeit! Er ver-
sprach, er werde an vielem, das sie 
begonnen hat, weiterarbeiten. 
 
Die Kreis-SPD ist zurecht stolz da-
rauf, dass eine der ihren den Land-
kreis München zu einem wahren 
Musterlandkreis gemacht hat und 
würdigte Johanna Rumschöttels En-
gagement mit einer eigenen Feier-
stunde am 1. August im Ismaninger 
Kallmann-Museum – auf den Tag 
genau 14 Jahre nach ihrem Amts-
antritt als Neubiberger Bürgermei-
sterin in der Gemeinde, aus der ihre 
„Nachfolgerin“ stammt.

Ehrenring für Altlandrätin Johanna Rumschöttel

Ingrid Lenz-Aktaş
Gemeinde- und Kreisrätin
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die erlaubten 30 km/h; 13. bis 19. 
Januar 2014: 66% fuhren schnel-
ler, am schnellsten ein Lkw mit 63 
km/h.

Messstelle an der östlichen Um-
gehungsstraße, 20. Juni bis 1. Juli 
2014, erlaubt sind 100 km/h: 21% 
der Fahrzeuge überschritten die 
Höchstgeschwindigkeit. Am Sams-
tag, den 28. Juni ist jemand um 
17.00 Uhr mit sage und schreibe 
204 Stundenkilometern unterwegs. 
Am Montag, 23.6. sind es ebenfalls 
um 17.00 Uhr immerhin noch 184 
km/h. 

Möchten Sie weiterhin Verkehrsrow-
dys solchen Kalibers auf Aschheims 
und Dornachs Straßen begegnen? 
Ich nicht! Erwiesenermaßen sinken 
die gefahrenen Höchstgeschwindig-
keiten, sobald sie konsequent über-
wacht und geahndet werden.   


